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Orient-Abteilung des Deutschen Archäologischen Instituts
von Arnulf Hausleiter

TAyMA, SAudI-ArAbIen
reflectance Transformation Imaging:  
Innovative dokumentationstechnologie in 
der archäologie

die Arbeiten des Jahres 2013

A series of archaeological artefacts from the excavations at Tayma have 
been recorded by Reflectance Transformation Imaging (RTI), “an innovative 
computational photographic method capturing shape and colour of the 
surface of the archaeological artefacts” (www.culturalheritageimaging.
org). Enabling the interactive re-lighting of the object from any direction, it 
is an extremely useful tool for archaeologists and epigraphers. In addition 
to a total of 158 objects, among them the majority of the inscriptions, hu-
man bones and pottery have been recorded in collaboration with DAI’s IT-
Department.

Mit der innovativen dokumentationsmethode rTI („reflectance Transfor-
mation Imaging“) werden objekte mit feiner oberflächenstruktur detail-
liert dokumentiert. dazu gehören in der Archäologie Artefakte, die aus  
unterschiedlichsten Materialien hergestellt wurden, ebenso wie Überreste 
von Lebewesen, wie beispielsweise Menschen- oder Tierknochen.
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Kooperationspartner: Saudi Commission for Tourism and Antiquities (SCTA), Antiquities and 
Museums Sector, riad, Saudi-Arabien; IT-referat des dAI.
Leitung des Projektes: r. eichmann, A. Hausleiter.
Team: P. biedermann, M. Haibt, L. Kohl, S. Lora, M. Trognitz.



bei gleichbleibender beleuchtung werden objekte aus verschiedenen 
blickwinkeln zunächst mittels digitalfotografie erfasst. Aus diesen Aufnah-
men werden Algorithmen berechnet, die eine Wiedergabe der objekte mit 
stufenlosem lichteinfall aus allen richtungen sowie künstlich generierten 
und modifizierbaren Kontrasten ermöglichen. die dafür verwendete Aus-
rüstung (Abb. 1) sowie die dazugehörige frei verfügbare open Source Soft-
ware (abzurufen über den Link culturalheritageimaging.org) wurde von 
einem internationalen Team von Spezialisten entwickelt. 

In Tayma wurden 158 archäologische objekte unterschiedlicher Perio-
den sowie oberflächen von Menschenknochen aus bestattungen mittels 
rTI dokumentiert. das vor ort tätige Team setzte sich zusammen aus Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Projektes und des IT-referats des dAI 
(Abb. 2). unter den dokumentierten objekten befanden sich fast das ge-
samte Korpus der in Tayma gefundenen Inschriften (babylonische Keil-
schrift, reichsaramäisch/Aramäisch von Tayma, nabatäisch, Arabisch),  
deren trägermaterial ausnahmslos der lokal anstehende fragile sandstein 
ist, reliefierte Gegenstände wie Grabstelen (aus Stein) oder Amulette (aus 
Stein bzw. organischen Materialien), des weiteren Terrakottafigurinen und 
Steingeräte sowie bemalte und ritzverzierte Keramik. 

die vielfältigen einsatzmöglichkeiten dieser dokumentationstechnolo-
gie führten dazu, dass an Menschenknochen aus bestattungen pathologi-
sche Marker oder Merkmale zur Altersbestimmung erfolgreich aufgenom-
men wurden. 

Im Feld wurde die Anwendbarkeit von rTI unter erschwerten beleuch-
tungsbedingungen getestet, indem ausgewählte Felszeichnungen und  
Inschriften aufgenommen wurden. bei den objekten erwiesen sich Hand-
habbarkeit und Größe sowie das Ausmaß der oberflächenbehandlung als 
entscheidend für die Komplexität des dokumentationsvorgangs.

durch die detaillierte Aufnahme der oberfläche und die Möglichkeit 
der stufenlosen einstellung des Lichteinfallswinkels werden zahllose zu-
sätzliche Informationen bereitgestellt, die bei konventioneller Fotografie 
mit fixiertem Lichteinfallswinkel möglicherweise nicht sichtbar sind. So 
führte die Anwendung von rTI bei einem Keilschrifttext zur entdeckung 
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1 rTI-Kit im Fotolabor (Foto: P. biedermann, dAI orient-Abteilung).

http://culturalheritageimaging.org/


von Zeilenlinien, die bei Steininschriften üblich sind, doch zuvor nicht er-
kannt worden waren (Abb. 3).

die rTI-Surrogate können weltweit unabhängig vom Aufenthaltsort der 
betrachter interaktiv mit einem open-Source-Viewer betrachtet und darü-
ber hinaus durch einen permanenten Link online veröffentlicht werden.
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2 Mitarbeiter bei der Ausführung der rTI-dokumentation (Foto: L. Kohl, dAI orient-Abteilung).

3 darstellung des Keilschrifttexts TA 3813 mit dem rTI-Viewer (Abb.: Screenshot).
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